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Herren Kreisklasse A Gr. 2

TuS Freiberg : TTV Ingersheim II 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Leibbrandt bereitet dem TTV Ingersheim II den Weg zum 
Teamerfolg

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als Frank Rammelt in weniger als 2
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des TTV Ingersheim II im Match der Herren
Kreisklasse A Gr. 2 verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam TuS Freiberg,
welches eine 3:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 11:23) hinnehmen musste. Matchwinner
war an diesem Tag Gerhard Leibbrandt, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 17:5.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Nicht ganz mithalten konnten Eurich / Frey, beim 3:11, 14:
12, 11:13, 10:12 gegen Leibbrandt / Rammelt, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nichts
auszurichten hatten dann Wetoschkin / Reinersch beim 11:13, 7:11, 5:11 gegen Kleine / Nicoletti.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Patrick Eurich hatte gegen Pascal Kleine trotz
der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte im Anschluss Kirill Wetoschkin bei
seiner Pleite gegen Gerhard Leibbrandt. Beim Stand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere
Paarkreuz an die Tische trat. Fabian Reinersch besiegelte im Anschluss dagegen mit einem 11:7, 11:
9, 9:11, 11:8 gegen Filippo Nicoletti einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen umkämpften Sieg feierte wenig
später Michael Frey beim 3:2 gegen Frank Rammelt, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Keinen Punkt beisteuern konnte Patrick Eurich im Spiel gegen Gerhard Leibbrandt,
das 0:3 verloren ging. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 15 Siege und 5 Niederlagen für
Leibbrandt aus. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel zwischen Kirill Wetoschkin und Pascal
Kleine, ehe sich der Gastgeber mit 11:7, 6:11, 11:9, 8:11, 11:6 durchsetzen konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Kleine
nun 11 Siege und 4 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Fabian Reinersch, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Frank Rammelt verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit diesem Sieg hat Rammelt nun 5
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 8 Einzel verlor. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Freiberg am 16.04.2023 gegen den TGV Winzerhausen e.V. II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
15.04.2023 gegen die TTG Marbach-Rielingshausen IV mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Freiberg

Doppel: Eurich / Frey 0:1, Wetoschkin / Reinersch 0:1 
Einzel: P. Eurich 0:2, K. Wetoschkin 1:1, F. Reinersch 1:1, M. Frey 1:0 

 TTV Ingersheim II
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Doppel: Leibbrandt / Rammelt 1:0, Kleine / Nicoletti 1:0 
Einzel: G. Leibbrandt 2:0, P. Kleine 1:1, F. Rammelt 1:1, F. Nicoletti 0:1


